Pro- und Contra-Argumente zur Frage „Bezahlung für Hilfe im Haushalt?“

Da ich annehme, dass du selbst als Jugendlicher dafür bist, dass Kinder für ihre Mitarbeit/Mithilfe im Haushalt Geld bekommen sollten, beginne ich mit den Contra-Argumenten:

1.
In einer Familie fallen viele Arbeiten an, die einer alleine gar nicht alle erledigen kann. Deshalb müssen Kinder sich auch an der Hausarbeit beteiligen. Da ihre Eltern dafür auch kein Geld bekommen, sollten Kinder ebenfalls auf eine Bezahlung verzichten.

2.
Heutzutage bekommt jedes Kind Taschengeld, mit dem es sein Bedürfnisse und Hobbys bezahlen kann. Zusätzliches Geld muss deshalb von den Eltern nicht mehr gezahlt. Benötigen die Kinder mehr Geld, sollten sie außerhalb der Familie arbeiten gehen.

3.
Die Arbeiten, die Kinder im Haushalt erledigen können, sind meistens einfache Aufgaben wie Staub saugen, Rasen mähen oder Schuhe putzen. Für solche einfachen Arbeiten, die auch nicht besonders anstrengend sind, brauchen Eltern kein Geld zu bezahlen.

4.
Kinder bekommen von ihren Eltern die Unterkunft, das Essen, die Kleidung und vieles mehr bezahlt. Deshalb können Kinder durchaus im Haushalt helfen ohne dafür bezahlt zu werden.

Doch es gibt auch Argumente für die Pro-Seite:

1.
Kinder und Jugendliche sind mit den Aufgaben, die sie durch Schule und Hobbys haben, schon genug beschäftigt und belastet. Wenn sie dann noch im Haushalt helfen sollen, dann müssen ihre Eltern auch etwas dafür bezahlen.

2.
In unserer Gesellschaft kostet heute alles Geld. Warum sollen Kinder dann ohne Bezahlung im Haushalt arbeiten? Kinder sollen schließlich lernen, dass sie sich nicht ausbeuten lassen dürfen.

3.
Das Leben von Kindern ist heute sehr teuer. Hobbys und Freizeit kosten viel Geld. Deshalb müssen sie sich etwas dazu verdienen, um ihre Freizeit finanzieren zu können.

4.
Kinder sollen lernen, mit Geld umzugehen. Das können sie nur, wenn sie Geld verdienen. Am besten und einfachsten können sie das Geld zu Hause bei der Arbeit im Haushalt verdienen. Und außerdem nehmen Sie ihren Eltern noch Arbeit ab.

